
 
 

 

Merkblatt Mahlweizen aus Umstellung CH Ernte 2027 
 
Auch für die Ernte 27 kann die  Biofarm Genossenschaft beschränkte Mengen an Umstell-Mahlweizen überneh-
men. Dies jedoch nur an ausgewählten Sammelstellen. Bei Interesse, bitten wir Sie, sobald wie möglich mit 
uns Kontakt aufzunehmen.  
 
Übernahmebedingungen Umstellung-Mahlweizen:  
Der Betrieb mit seinen Flächen befindet sich im 1. oder 2. Umstellungsjahr nach Bio Suisse Richtlinien. Um-
stell-Mahlweizen wird nur mit Anbauvertrag mit der Biofarm Genossenschaft übernommen. Es gelten grund-
sätzlich die Übernahmebedingungen der Bio Suisse für Brotweizen ausser beim Protein.  
Protein:   > 11.5%  
HLG:   min. 73kg/hl 
Fallzahl:  min. 220s 
Sorten:   Es werden nur Mahlweizensorten der aktuellen Fibl-Sortenliste übernommen ausser Montal-

bano.  
Bevorzugte Sorten: Wiwa, Tengri, Prim, Runal, Diavel, Piz Nair, Bodeli 

Posten mit zu hohem Besatz und Dumpfgeruch werden zu Futter deklassiert  
 
Kein Übernahme von Montalbano und Rosatch! Dies ist eine Vorgabe unseres Abnehmers 
 
Sammelstelle: 
Annahme nur an ausgewählten Sammelstellen nach Rücksprache mit der Biofarm Genossenschaft.  
Bei der Anlieferung wird das Zertifikat kontrolliert.  
Die Posten müssen separat vom Knospe Mahlweizen und vom Umstellungs-Futterweizen in sauber vorgerei-
nigten Zellen gelagert werden. Die Sammelstelle misst von jeder Anlieferung mit einem NIR-Gerät den Protein-
wert, die Fallzahl und nimmt, wo nötig, einen DON-Schnelltest vor. Diese Werte werden der Biofarm mitgeteilt. 
Vom in den Sammelstellen gelagerten Umstellweizen werden der Biofarm Genossenschaft möglichst bald nach 
der Ernte 3 repräsentative Silomuster zugestellt.  
 
Annahme in D-CH Ernte 27: Marthalen, Märstetten, Beinwil, Oberbipp, Sursee, Worb, Niederhasli, Birmensdorf 
Bei zu geringen Mengen in einer Sammelstelle, muss evt. zu einer anderen Sammelstelle gefahren werden.  
 
Preis:  
Preis noch nicht bekannt  
Zuschläge und Abzüge gemäss Übernahmebedingungen Bio Suisse  
 
 
Kontakt Biofarm 
Gerne stehen wir für Fragen und Beratung zum Anbau und zur Sortenwahl zur Verfügung 
 
Hansueli Brassel 
brassel@biofarm.ch; info@biofarm.ch 
062 957 80 60/52 
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